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der Erfahrung 
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Anmeldung
Das Seminar ist öffentlich. Um Voranmeldung 
wird gebeten, da die Teilnehmerzahl begrenzt ist. 
Teilnahmegebühr 60,00 €

Zertifizierung
Die Zertifizierung für das Seminar ist bei der  
Psychotherapeutenkammer Berlin beantragt



Deutsche Akademie für Psychoanalyse e. V. 
Lehr- und Forschungsinstitut Berlin

Kantstraße 120|121 | 10625 Berlin 
Tel. 030.3 13 28 93 | Fax 030.3 13 69 59  
ausbildung@dapberlin.de

www.dapberlin.de

Wir gehen, in diesem Seminar den folgenden Fragen 
nach: Was ist mein Weg in die Psychoanalyse? In 
wessen Namen praktiziere ich? Wozu werden wir 
Praktizierende in einer bestimmten Seelenheilkunst? 
Wie ist die Psychoanalyse zu uns und wir zu ihr 
gekommen? Was tragen wir an Restneurosen in die 
therapeutische Beziehung hinein? Wie und wozu 
werden wir deren Einwirkung in unserer Praxis 
bewusst? 

Heftige Gefühle wie Angst, Liebe, Wut und Ohn-
macht sind im Sturm und Drang ihres «Sich-Zeigens» 
therapeutisch in ihrer Echtheit wirksam. Die Antwor-
ten, die sich im Laufe des Seminars, aus uns heraus 
melden, werden im Lichte von: «Wir leben und wer- 
den gelebt», gemeinsam und humorvoll betrachtet.  

Der Referent 
Theodor Itten – geboren 1952 in Langenthal – ist seit 
1981 freischaffender psychoanalytischer Psychothe-
rapeut ASP/UKCP, Autor und klinischer Psychologe 
MBPsS, in eigener Praxis in Sankt Gallen. 

Von 1991 bis 2005 im Stiftungsrat der Schweizeri-
schen Stiftung pro mente sana. Ab 2003 Vorstands-
mitglied und von 2008 bis 2011, Präsident der 
Assoziation Schweizer Psychotherapeutinnen und 
Psychotherapeuten (ASP). 

Mehr Infos unter www.ittentheodor.ch


